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in dieser Ausga-
be unserer Bei-

lage „Stark in der 
Region“ stellen wir 

erneut Menschen 
und Unternehmen aus 

dem Saarland vor, die zeigen, 
wie viel Kraft und Zuversicht in unserer Wirt-
schaft steckt. Neben traditionsreichen Familien-
betrieben finden Sie hier auch mittelständische 
Firmen, die fest in der Region verwurzelt sind, 
mutig ihren Weg gehen und den Kontakt zu den 
Menschen vor Ort lebendig halten. Hinter ihrem 
Erfolg stehen Stärke, Zusammenhalt und das Ver-
trauen darauf, gemeinsam etwas bewegen zu 
können.
Die Bandbreite der vorgestellten Unternehmen ist 
groß – und sie alle beweisen, dass Mut, Ideen-
reichtum und Durchhaltevermögen selbst in Zei-

ten voller Herausforderungen den Unterschied 
machen. Denn bürokratische Hürden, Fachkräf-
temangel oder hohe Kosten sind für viele längst 
Alltag. Umso wichtiger ist es, denjenigen An-
erkennung zu schenken, die trotz allem Verant-
wortung übernehmen, Arbeitsplätze sichern und 
sich für das Leben in unserer Region starkma-
chen – als Arbeitgeber, Steuerzahler, Sponsoren 
und engagierte Unterstützer.

All jenen, die Tag für Tag anpacken, Entscheidun-
gen treffen und Zukunft gestalten, gilt unser Res-
pekt. Sie halten unsere Region am Laufen – mit 
Herzblut, Verlässlichkeit und dem Willen, immer 
weiterzumachen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und 
hoffentlich den einen oder anderen inspirieren-
den Moment beim Blick auf die Geschichten und 
Menschen hinter „Stark in der Region“.

LiebeλLeserinnenλλ
undλLeser,

ThomasλCuntz
Geschäftsführer Saarländische Wochenblatt Verlagsgesellschaft mbH

Im bundesweiten Länderver-
gleich hat sich das Saarland bei 
der Digitalisierung seiner Ver-
waltungsleistungen deutlich ver-
bessert: Auf der Informations-
plattform Dashboard Digitale 
Verwaltung des Bundes kletterte 
das Saarland im Länderranking 
von zuletzt Platz 11 auf den 7. 
Rang (Stand Februar 2026). 
Aktuell stehen im Saarland 1 191 
Dienstleistungen der Verwaltung 
flächendeckend über das Online-
Serviceportal des Landes 
 verfügbar. 
Vor zwei Jahren noch belegte das 
Saarland gemeinsam mit Sach-
sen-Anhalt den letzten Platz bei 
der Umsetzung des Onlinezu-
gangsgesetzes (OZG).
„Der deutliche Sprung im bun-
desweiten Ranking zeigt: Das 
Saarland fährt bei der Digitalisie-
rung seiner Verwaltung auf der 
Überholspur“, so Wirtschafts-
staatssekretärin und Chief Infor-
mation Officer (CIO) Elena Yorgo-
va-Ramanauskas. 
„Jede zusätzliche Online-Leis-
tung bedeutet weniger Papier, 

kürzere Bearbeitungszeiten und 
mehr Service für Bürgerinnen 
und Bürger sowie Unternehmen. 
Diesen Modernisierungskurs set-
zen wir gemeinsam mit den Kom-
munen mit Nachdruck fort.“
Seit dem Start des saarländischen 
Serviceportals (https://service.
saarland.de/) im August 2025 
wurde das Angebot kontinuier-
lich erweitert. 
Inzwischen erhalte Bürger und 
Unternehmen Informationen zu 
über 3 000 Verwaltungsleistun-
gen. Davon können 1.191 Leistun-
gen bereits flächendeckend mit-
hilfe der BundID online bean-
tragt werden – darunter Eltern-
geld, Wohngeld oder BAföG. 
Auch zahlreiche Förderprogram-
me für Unternehmen stehen digi-
tal zur Verfügung.

Weitere Online-Dienste 
sollen eingeführt werden

Bis Mitte dieses Jahres sollen wei-
tere Online-Dienste eingeführt 
werden. Geplant sind unter ande-
rem die elektronische Wohnsitz-
anmeldung sowie zusätzliche ge-
werbliche Online-Dienste für Tä-

Online-Angebot konsequent ausgebaut
Digitale Verwaltung: Saarland befindet sich auf der Überholspur und klettert im Länderranking auf Platz 7

Im Saarland stehen aktuell 1 191 Dienstleistungen über das Onlineserviceportal zur Verfügung. Weitere sollen im 
Laufe des Jahres folgen.  Foto: DoneDeal/peopleimages.com / stock.adobe

tigkeits- und Betriebserlaubnisse. 
Auch im sozialen Bereich wird 
das Angebot ausgebaut – etwa 
durch die digitale Beantragung 
der „Hilfe zur Pflege“ sowie weite-
re Leistungen der Sozialplatt-
form. Der Ausbau des Online-An-
gebots erfolgt in enger Zusam-

menarbeit aller Beteiligten. Die 
Ressorts und Landesbehörden, 
die Zentrale Leistungsredaktion 
im Wirtschaftsministerium so-
wie die Kommunalredaktion des 
Zweckverbands eGo-Saar si-
chern gemeinsam die inhaltliche 
Qualität und Aktualität der Leis-

tungen und entwickeln Technik 
sowie Nutzerfreundlichkeit kon-
tinuierlich weiter.
Infos auf der Plattform des Bun-
des unter https://dashboard. 
digitale-verwaltung.de/ 
verfuegbarkeit/ 
verwaltungsleistungen  red./jb
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König Kanaltechnik GmbH
Kaiserstraße 23 | 66787 Wadgassen
Tel. (06834) 69 86 31
kontakt@koenig-kanaltechnik.de

Die meisten Hausbesitzer denken
kaum an die Kanäle unter ihrem
Haus – bis ein Problem auftritt.
Verstopfungen, Risse oder Wur-
zeleinwürfe bleiben oft unent-
deckt, können jedoch gravieren-
de Folgen haben: Wasserschäden,
hohe Reparaturkosten und im
schlimmsten Fall eine komplette
Kanalerneuerung. Doch wie lässt
sich das vermeiden?
Mit modernster TV-Technik er-
möglicht das Wadgasser Unter-
nehmen König Kanaltechnik eine
präzise Analyse Ihrer Kanäle.
Hochauflösende Kameras erfas-
sen selbst kleinste Beschädigun-
gen und Ablagerungen. Unsere
erstklassigen Fachkräfte erklären
Ihnen ausführlich die Ergebnisse
und bieten fachkundige Beratung
zu den nächsten Schritten.
Zusätzlich erstellen wir eine auto-
matische 3D-Planung Ihres Ka-

Frühzeitige Kanalinspektion schützt vor teuren Schäden
und unangenehmen Überraschungen –
König Kanaltechnik zeichnet sich durch Kompetenz,
Professionalität, Erfahrung und Kundennähe aus

Unsichtbare Gefahren unter IhremZuhause –
handeln, bevor es zu spät ist!

nalverlaufs. Dies gibt Ihnen einen
genauen Überblick darüber, wie
Ihre Rohre verlaufen – ein wert-
volles Wissen für künftige Arbei-
ten am Haus oder im Garten.
Selbstverständlich erhalten Sie
alle erhobenen Daten, Berichte
und Pläne übersichtlich aufberei-
tet. So wissen Sie jederzeit, wie es
unter Ihrem Haus aussieht.

Warum ist eine regelmäßige
Kanaluntersuchung wichtig?

Kanalschäden entwickeln sich
oft schleichend und bleiben lange
Zeit unbemerkt. Kleine Risse
oder Undichtigkeiten führen
dazu, dass Feuchtigkeit in das
Erdreich eindringt, was langfris-
tig die Stabilität des Bodens
gefährdet und sogar Gebäude-
schäden verursachen kann. Ab-
lagerungen und Verstopfungen
durch Fett, Kalk oder Fremd-

körper verengen nach und nach
den Rohrquerschnitt, was zu
Rückstau und unangenehmen
Gerüchen führt.
Ein regelmäßiger Check mit mo-
dernster TV-Technik verhindert
größere Schäden, indem er früh-
zeitig Hinweise auf Probleme
liefert. So können Maßnahmen
rechtzeitig ergriffen werden, be-
vor es zu kostspieligen Reparatu-
ren oder gar einem Totalausfall
des Systems kommt.

Effiziente Sanierungs-
methoden für jede
Schadensart

Sollte die Analyse einen Schaden
aufdecken, stehen verschiedene
Sanierungsmethoden zur Ver-
fügung, um das Problem zu behe-
ben – grabenlos und effizient.

Kurzliner-Verfahren –
Punktuelle Reparatur

Bei kleineren Schäden wie Rissen
oder Wurzeleinwuchs dichten
wir Lecks gezielt mit harzge-
tränkten Kurzlinern ab – schnell,
wirtschaftlich und ohne große
Bauarbeiten.

Schlauchlining –
Komplettsanierung

Ein harzgetränkter Schlauch bil-
det eine neue, nahtlose Innenbe-
schichtung. Ideal für größere
Schäden, stabilisiert das Verfah-
ren das Rohr und gewährleistet
Dichtheit. Für umfangreiche
Schäden wird ein spezieller
Schlauch ins defekte Rohr ge-
presst. Nach dem Aushärten ent-

steht ein stabiles Innenrohr für
eine dauerhafte Sanierung.

Beschichtungstechnik –
Schutz & Verstärkung

Eine widerstandsfähige Kunst-
stoffschicht verlängert die
Lebensdauer von Rohren und
schützt vor Korrosion und Ab-
lagerungen – ganz ohne aufwen-
dige Erdarbeiten. Dieses Verfah-
ren ist vor allem für Rohre in
Wänden (nicht im Erdreich) ent-
wickelt worden. Hier sind bereits
Rohre ab DN30 sanierbar.

Warum
König Kanaltechnik?

Unser erfahrenes Team arbeitet
effizient, kundenorientiert und
mit höchsten Qualitätsstandards.
Wir setzen auf modernste Tech-
nik und innovative Verfahren,
um Ihnen eine sichere und kos-
teneffiziente Lösung zu bieten.
Alle unsere Mitarbeiter sind spe-
ziell geschult und nach anerkann-
ten Standards zertifiziert. Ver-
trauen Sie auf unsere Fachkom-
petenz, um Ihr Kanalsystem lang-
fristig intakt zu halten! jb
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Goldankauf�Rohrbach
Inh.�Rosemarie�Hoffarth
Obere�Kaiserstraße�157
66386�St.�Ingbert-Rohrbach
Telefon�(0�68�94)�9�55�78�00�
Mobil�(01�76)�62�75�24�46
info@hoffarth-gold.de
www.hoffarth-gold.de
Öffnungszeiten:
Mo.,�Di.,�Do.�und�Fr.�von�10�bis�16�Uhr,
Mi.�von�10�bis�13�Uhr.
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Goldankauf Rohrbach

Im 17. Jahr an der Seite der Kunden

Bares für Rares gibt es bei Rosemarie Hoffarth vom 
 Goldankauf in Rohrbach.

Unterstützt wird Rosemarie Hoffarth von ihrer Tochter Nadine Hoffarth (links) sowie von Eva Wagner und Frank 
Brosowski. Fotos: Goldankauf

Ankauf von:  
Altgold, Bruchgold, Zahngold,  
Gold- und Silberschmuck,  
Bernstein- und Antikschmuck,  
Gold- und Silbermünzen  
(auch ganze Sammlungen),  
Armband- und Taschenuhren,  
Silber- und versilberte Bestecke,  
Schalen, Becher usw.,  
Zinn-, Kupfer- und Messingartikel,  
Bergbauartikel (z. B. Grubenlampen),  
Artikel aus dem 1. und 2. Weltkrieg  
wie Urkunden, Fotos usw.,  
Markenporzellan, Eisenbahnen (Märklin), 
Legoartikel, 5- und 10-DM-Münzen,  
Haushaltsauflösungen u.v.m.

Der Goldpreis erreicht ein neu-
es Allzeithoch. Spannungen im 
Iran und der Streit um die Un-
abhängigkeit der US-Noten-
bank schüren Unsicherheit. 
Anleger flüchten in Edelmetal-
le. Der Goldankauf in Rohr-
bach ist eine der renommier-
testen Adressen im Saarland 
für den Ankauf von Gold, Sil-
ber, Münzen und mehr.

Die sich zuspitzende Lage in der 
Welt treibt gerade den Goldpreis 
auf ein Rekordhoch. Zuletzt stieg 
der Preis für eine Feinunze Gold 
um sage und schreibe 65 Prozent 
– so viel wie seit 1979 nicht mehr. 
Noch höher, mit fast 150 Prozent, 
war das Jahresplus beim Silber. 
Aktuell liegt Silber nur knapp un-
ter dem Rekordhoch des Jahres 
2025. Wer also gerade Gold und 
Silber in seinen Schubladen hor-
tet, kann damit beim Verkauf or-
dentliche Gewinne erzielen. Der 
Goldankauf in Rohrbach ist dafür 
eine der renommiertesten Adres-
sen im Saarland. Faire Preise, eine 
seriöse Beratung und Freundlich-
keit zeichnen das Unternehmen 
aus, das sich mit dem Ankauf von 
Gold, Silber, Münzen und vielen 
anderen Dingen einen Namen in 
der Branche gemacht hat. Jetzt 
schnell handeln „Der Goldpreis 
geht mal wieder durch die Decke“, 
sagt Inhaberin Rosemarie 
Hoffarth. „Auch Silber“, fügt sie 
hinzu. Doch wer weiß, wie lange 
noch? Wer Schätze wie Schmuck 
und Münzen hat, sollte daher den 
günstigen Zeitpunkt nutzen und 
schnell handeln. „Altgold ist nicht 
nur für Kunden ein Thema, die 
sich mit dem Erlös einen finanzi-
ellen Spielraum schaffen möch-

ten“, sagt Hoffarth. „Viele Kunden 
haben zu den alten Schmuckstü-
cken, Münzen oder anderen Din-
gen, die in ihren Schubladen 
schlummern, keinen Bezug. Des-
halb verkaufen sie und gönnen 
sich von dem Erlös etwas Neues, 
einen Urlaub beispielsweise oder 
sonstige Wünsche.“ Auch kleine 
Mengen lohnen sich Zunächst er-
mitteln Rosemarie Hoffarth und 
ihr Team den Wert und unterbrei-
ten den Kunden direkt im An-
schluss ein faires Angebot. Dieser 
Service ist im Übrigen kostenlos. 
„Viele Interessenten sind ange-
nehm überrascht, wenn sie hören, 
welchen Preis sie erzielen können, 
und kommen immer wieder ger-
ne. Selbst mit kleinsten Mengen 
lassen sich erfahrungsgemäß 
hohe Gewinne erzielen. Der An-
kauf erfolgt zu aktuellen Tagessät-
zen, der Verkaufserlös liegt stets 
im oberen Bereich“, sagt Hoffarth. 
„Ich mag es, alte Schätze zu begut-
achten. Auch der Umgang mit 
Menschen bereitet mir Freude“, 
sagt Rosemarie Hoffarth. „Nicht 
selten verbergen sich hinter altem 
Schmuck und Münzen interessan-
te Geschichten, die man uns dann 
manchmal erzählt. Das gefällt 
mir“, betont die Goldexpertin.
Der Erfolg gibt ihr recht. Heute ge-
hört der Goldankauf in Rohrbach 
zu den besten Goldankäufern im 
Saarland. Fünf Sterne im Goog-
le-Ranking sprechen eine eindeu-
tige Sprache, die immer wieder 
neuen positiven Bewertungen un-
terstreichen die Werte des Unter-
nehmens. „Sehr seriös, freundlich 
und sympathisch. Wir fühlten uns 
sehr gut beraten und am richtigen 
Platz für unseren Verkauf. Wir 
kommen gerne immer wieder 

nach Rohrbach. Nochmals vielen 

Dank.“ Das schrieb zum Beispiel 

eine zufriedene Kundin in ihrer 

Beurteilung des Goldankaufs. Ein 

anderer lobte: „Danke für die 

schnelle und professionelle Ab-

wicklung. Hat Spaß gemacht, je-

derzeit wieder.“ So hat sich der 

Goldankauf Rohrbach weit über 

die Stadtgrenze hinaus einen her-

vorragenden Ruf geschaffen. Kun-

den aus der ganzen Region schät-

zen die Expertise der erfahrenen 

Goldexpertin und die Art und 

Weise, wie sie arbeitet. „Wenn 

man seinen Beruf mit Leiden-

schaft und Fachwissen ausübt, 

darüber hinaus Wert auf einen 

guten Service und Kundennähe 

legt, dann hat man gute Chancen, 

langfristig erfolgreich zu sein“, 

nennt sie die Gründe ihres beruf-

lichen Erfolgs.

Zum Team gehören neben ihrer 

Tochter Nadine Hoffarth auch Eva 

Wagner, Peter Meyer und Frank 

Brosowski. Letzterer ist ein erfah-

rener Militaria-Experte und weiß 

über Gegenstände aus den beiden 

Weltkriegen bestens Bescheid. 

Mit seiner Expertise steht er den 

Kundinnen und Kunden des 

Gold ankaufs Rohrbach gerne zur 

Seite. In den Geschäftsräumen 

steht für Kunden ein kleiner War-

tebereich zur Verfügung. Der An-

kauf erfolgt diskret in einem sepa-

raten Verkaufsraum. Bei Münz-

sammlungen oder einer größeren 

Menge Schmuck empfiehlt Rose-

marie Hoffarth, vorab einen Ter-

min zu vereinbaren. Haushalts-

auflösungen gehören beim Gold-

ankauf Rohrbach ebenfalls zu den 

Leistungen. 
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Alten-�und�4flegeheim�St.�Sebastian�Nunkirchen
Weiskircher�Straße�28�
66687�Wadern-Nunkirchen
Tel.:�0Ż68Ż74Ż�Ż18Ż19Ż-Ż0
E-Mail:�s.lang@ah-nunkirchen.de
www.ah-nunkirchen.de

Lebensqualität, Gemeinschaft und Spiritualität

Alle unsere 54 Einzelzimmer und 12 Doppelzimmer sind barrierefrei 
und ermöglichen ein komfortables und sicheres Wohnen im Alter. 
Persönliche Gegenstände, Kleinmöbel oder vertraute Bilder können 
zur individuellen Gestaltung des neuen Zuhauses mitgebracht wer-
den. Großzügige Aufenthalts- und Gemeinschaftsbereiche auf allen 
Etagen sind beliebte Treffpunkte für gemeinsame Aktivitäten oder 
Besuche von Angehörigen. Zahlreiche Sitzgelegenheiten im Außen-
bereich laden dazu ein, die Natur zu genießen oder nach einem  
Spaziergang zu verweilen. Bereiche der Besinnung sind im Innenhof 
die Marien-Andachtsstätte und der Erinnerungsort im Foyer. 
Sie bieten Raum für Stille, Trauer und Gedenken für Bewohnerinnen 
und Bewohner, Ange hörige und Besucher. Unsere Kapelle steht  
jederzeit offen – nicht nur zu den regelmäßigen Gottesdiensten,  
sondern auch als Raum der Ruhe und persönlichen Einkehr.

Lebensfreude und Gemeinschaft

In unserem Alten- und Pflegeheim St. Sebastian legen wir großen 
Wert auf vielfältige Angebote zur Tages- und Freizeitgestaltung 
 unserer Bewohnerinnen und Bewohner. Ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm soll die Lebensfreude stärken und die 
 Gemeinschaft fördern. Alle Angebote, individuelle Einzel- oder 
 Gruppenaktivitäten und auch gemeinschaftliche Feste, sind darauf 
ausgelegt, Selbständigkeit, Vitalität und Wohlbefinden zu fördern 
und so lange wie möglich zu erhalten.

Kreativität ohne Grenzen

Neues wagen, eigene Ideen frei entfalten – das ist der Grundsatz 
 unserer Kreativgruppe. Bewohnerinnen und Bewohner gestalten, 
basteln, malen, stricken, häkeln. Die handgefertigten Artikel können 
bei unserem Frühlingsmarkt, Flammkuchenfest oder Wintermarkt 
gekauft werden. Künftig können auch Interessierte aus der Orts-
gemeinschaft zu den Treffen der Kreativgruppe in unserer Einrich-
tung kommen. Anmeldungen und Rückfragen zu geplanten Termi-
nen sind von Montag bis Freitag, jeweils von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr, in 
unserer Verwaltung möglich. Die Termine werden in den jeweiligen 
Ausgaben der Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Wadern 
 veröffentlicht.

Wir als Arbeitgeber

Motivierte und kompetente Mitarbeiter*innen sind uns zur 
Verstärkung unseres multiprofessionellen Teams jederzeit 
herzlich willkommen. Mit attraktiven Rahmenbedingungen wie 
der Vergütung nach AVR, einer betrieblichen Altersvorsorge, 
Bikeleasing, beruflichen Entwicklungschancen oder einer auf die 
individuelle Lebens- und Familiensituation unserer Mitarbeiten-
den angepassten Dienstplanung zeigen wir, dass wir als Arbeit-
geber eine gute Wahl sind. Wir bilden auch aus: in den Bereichen 
Pflege, Verwaltung und Hauswirtschaft suchen wir immer Nach-
wuchs.

Einrichtungsleiterin Sabine Lang freut sich auf Ihre Bewerbung: 
s.lang@ah-nunkirchen.de

Alten- und Pflegeheim St. Sebastian, Nunkirchen
Wir helfen Menschen
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www.mzg.shg-kliniken.de

Merzig. Mein Klinikum.
Als Gesundheitsversorger der Region bieten wir als Akutkrankenhaus für den Landkreis
Merzig-Wadern und die Hochwaldregion ein hohes medizinisches und pflegerisches
Niveau. Das Klinikum Merzig ist ein Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität des
Saarlandes mit den Fachrichtungen Chirurgie, Orthopädie, Gynäkologie, Innere Medizin,
Interdisziplinäre Intensivmedizin, Anästhesiologie, Palliativmedizin, Neurologie, Geriatrie,
Psychiatrie (Tagesklinik, Psychiatrische Institutsambulanz, Kinder- und Jugendpsychiatrie)
und Notfallmedizin.

Zusätzlich zu unserem umfassenden medizinischen Angebot betreiben wir auch das
Seniorenzentrum von Fellenberg-Stift. Dieses bietet sowohl vollstationäre Pflegeplätze
als auch tagesklinische Plätze und stellt eine optimale Versorgung für ältere Menschen
in unserer Region sicher.
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Nach dem erfolgreichen Start an 
allen Grundschulen sowie Ge-
meinschafts- und Förderschulen 
im Startchancen-Programm im 
Schuljahr 2025/26 wird das Lese-
band ab dem Schuljahr 2026/27 
verbindlich an allen Gemein-
schaftsschulen und Förderschu-
len eingeführt. 
Jüngst fand die Auftaktveranstal-
tung im Ministerium für Bildung 
und Kultur (MBK) statt, an der 
Schulleitungen aus allen Ge-
meinschafts- und Förderschulen 
teilnahmen, die bisher noch 
nicht am Leseband beteiligt wa-
ren. Dabei stellten Lehrkräfte der 
Gemeinschaftsschule Vopeliu-
spark Sulzbach, die bereits seit 
Jahren Leseförderung systema-

tisch umsetzen, sowie eine Koll-
gegin der Anne-Frank-Schule 
ihre Best-Practice-Beispiele vor. 

Austausch, Vernetzung  
und Anregungen

Die Veranstaltung bot Gelegen-
heit zum Austausch, zur Vernet-
zung und zur direkten Anregung 
für die Umsetzung vor Ort.
Bereits im laufenden Schuljahr 
2025/26 wurde das Leseband 
verbindlich an allen Grund-
schulen sowie an 16 Gemein-
schaftsschulen und sechs 
 Förderschulen im Rahmen des 
Startchancen-Programms umge-
setzt. Auf Grundlage der gewon-
nenen Erfahrungen wird das Le-
seband zum Schuljahr 2026/27 

verbindlich in den Klassenstufen 
5 und 6 aller Gemeinschafts-
schulen und an Förderschulen 
etabliert.
Das Leseband ist eine verbind-
lich im Stundenplan verankerte, 
tägliche Lesezeit, in der alle Schü-
ler gleichzeitig lesen, unabhängig 
vom jeweiligen Unterrichtsfach.
Im Mittelpunkt steht die systema-
tische Förderung der Leseflüssig-
keit als Grundlage für eine wei-
terführende Lesekompetenz und 
für erfolgreiches Lernen in allen 
Fächern.
Die gemeinsame Lesezeit – ob 
chorisches Lesen, Lautlesetan-
dems, Vorlesetheater oder Mit-
lesen mit Hörbuch - schafft dabei 
einen verlässlichen Rahmen und 

ermöglicht allen Kindern und Ju-
gendlichen positive und regelmä-
ßige Leseerfahrungen.

Erste Erfolge sichtbar

Die bisherigen Rückmeldungen 
zeigen eine gute Umsetzbarkeit 
im Schulalltag sowie eine hohe 
Akzeptanz in der Schulgemein-
schaft – und erste Erfolge! Der 
Großteil der Schüler konnte seine 
Lesegeschwindigkeit, und damit 
auch Textverständnis, deutlich 
verbessern. 
Die Einführung des Lesebandes 
stützt sich auf die positiven Er-
fahrungen aus dem Landespro-
jekt BASIS sowie auf den engen 
Austausch mit anderen Bundes-
ländern, die das Konzept bereits 

erfolgreich umsetzen. Begleitet 

wird die Einführung durch ein 

breites Unterstützungspaket.

Gezielte Fortbildungen und 
praxisnahe Handreichung

Das Ministerium für Bildung und 

Kultur und der Bildungscampus 

Saarland bieten gezielte Fortbil-

dungen für Lehrkräfte und schu-

lische Steuerungstandems an. 

Ergänzend dazu bündelt ein neu-

er Online-Kurs auf der Plattform 

OSS zentrale Informationen zu 

Methoden, Textauswahl und 

 Diagnostik. Eine praxisnahe 

Handreichung erleichtert zudem 

die konkrete Umsetzung vor Ort. 

 red./jj

Gemeinsam stark fürs Leben
Saarland weitet Leseband auf alle Gemeinschafts- und Förderschulen aus

Losheim am See. Im Oktober 
2024 ist das saarländische Junge-
Menschen-Beteiligungsgesetz 
(SJMBG) in Kraft getreten. Dies 
bedeutet, dass Kinder und Ju-
gendliche an allen Projekten und 
Vorhaben, die sie betreffen betei-
ligt werden sollen. 
Alle Kommunen sind dazu aufge-
rufen, dies bei ihren Bauvorha-
ben und stadtplanerischen Vor-
haben zu berücksichtigen.
Der Gemeinde Losheim am See 
liegt die Beteiligung von Kindern 
und Jugendlichen besonders am 
Herzen, daher bot sich der Um- 
und Neubau der Grundschule 
Wahlen für ein besonderes Pro-
jekt an.

Schüler als Experten  
zu Rate gezogen

Im Januar 2026 statteten zwei 
Mitarbeiterinnen der Gemeinde 
Losheim am See, Anja Bies und 
Astrid Härtel, der Grundschule 
Wahlen einen Besuch ab, um sich 
mit dem Klassenrat (Klassenspre-
cher der Klassen 1 bis 4) zu tref-
fen. Das Außengelände des 
Schulhofs soll im Zuge des Neu-
baus neugestaltet werden, und 
wer wären da nicht die Experten, 
wenn nicht die Schüler.
Innerhalb der nächsten zwei Wo-
chen sollten in allen Klassen Vor-
schläge gesammelt werden, 
unter der Überschrift „was wün-
sche ich mir auf dem neuen 
Schulhof“. 
Die vielen Vorschläge wurden 
eingesammelt und sortiert und 
dann ging es zur Sache. Mit  

viel Bastelmaterial, Moderations-
karten, Stiften und Kleber waren 
Anja Bies und Astrid Härtel 
 wieder zu Besuch in der Grund-
schule. 
An einem Vormittag veranstalte-
ten sie einen Workshop mit den 8 
Klassensprechern. Die Wünsche 
aller Kinder wurden nach Kate-
gorien wie Sport, Natur, Draußen 
lernen usw. geordnet und ge-
zählt. 
In einer Traumreise sollten sich 
die Kinder Ihr Lieblingsspielgerät 
vorstellen und malen. Danach 
kam der für alle Kinder span-

nendste Teil: sie wurden in zwei 
Gruppen geteilt und bastelten 
Modelle. 
Im Ergebnis entstanden zwei tol-
le Modelle mit Schaukel, Seil-
bahn, Baumhaus, Fußballfeld 
und vieles mehr. Alle waren be-
geistert von dem Ergebnis.

Präsentation der 
 erarbeiteten Modelle

Dieser Tage kam dann der große 
Auftritt für die kleinen Bastler. In 
der Mehrzweckhalle Wahlen 
wurden die Modelle den anderen 
Mitschülern präsentiert und er-

klärt. Von den einzelnen Geräten 
und Bauwerken hingen Bilder an 
den Wänden und nun waren alle 
Schüler der Grundschule Wahlen 
gefragt. 
Sie durften mit Klebepunkten 
ihre Lieblingsobjekte und ihr 
Lieblingsmodell kennzeichnen. 
Nachdem alle fertig waren, ka-
men die Gäste der Gemeindever-
waltung hinzu, die später für die 
Umsetzung des neuen Schulho-
fes zuständig sein werden, Dirk 
Neuhof, Leiter Fachbereich Fami-
lie, Jugend, Senioren und Kultur, 
Peter Schweitzer vom Bauamt 

Beteiligungsprojekt in Wahlen
Im Rahmen des Junge-Menschen-Beteiligungsgesetzes planen Grundschüler ihr Außengelände 

(von links) Anja Bies, Schüler der Grundschule Wahlen, Astrid Härtel, Patrick Mertes, Peter Schweitzer und Dirk 
 Neuhof (alle Gemeinde Losheim am See) bei der Präsentation der Modelle.  Foto: Gemeinde Losheim am See

und Patrick Mertes vom Umwelt-
amt. Die Herren wurden herzlich 
begrüßt und ihnen wurden die 
Modelle und Ideen vorgestellt. 
Alle Rückfragen konnte kompe-
tent von den Kindern beantwor-
tet werden. Die Gäste zeigten sich 
sehr beeindruckt und verspra-
chen, dass sie möglichst viele 
Ideen umsetzen werden. 
Auch konnten sie die Fragen der 
Kinder beantworten, wenn auch 
nicht immer zu deren vollster Zu-
friedenheit, denn die Fertigstel-
lung wird wohl erst im Herbst er-
folgen. Aber, so betonte Dirk Neu-
hof, „Ihr habt hiermit etwas tolles 
geschaffen, worauf ihr sehr stolz 
sein könnt und vielleicht habt ihr 
noch jüngere Geschwister, die 
den neuen Schulhof dann genie-
ßen können.“ Und die Schulleite-
rin Silvia Ade lud alle Kinder ein, 
auch gerne nach deren 
 Schulwechsel zu Besuch vorbei-
zukommen.

Förderung der 
 Demokratiebildung

Bürgermeister Helmut Harth 
 lobte das Projekt ausdrücklich: 
„Wenn Kinder selbst mit  gestalten 
dürfen, gehen sie auch ganz an-
ders mit diesen Plätzen um, 
außerdem fördert diese Form der 
Beteiligung die Demokratie-
bildung. Die Kinder lernen, dass 
sie gehört und ihre Ideen umge-
setzt werden. Und wer weiß, viel-
leicht findet sich der ein oder die 
andere später bei einer ehren-
amtlichen Tätigkeit wieder.“  
 red./jb
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Johannesbad Saarschleife GmbH & Co. KG
Cloefstraße 1a | 66693 Mettlach-Orscholz
Tel. +49 6865 90-0
www.johannesbad-medizin.com�saarschleife

Johannesbad Fachklinik Saarschleife:
Mehr als eine Rehaklinik

Die überregional bekannte Rehabilitationseinrichtung aus Orscholz hilft jährlich
rund 5.000 Patienten bei der Rückkehr in Beruf und Alltag. Für die Bewohner der
Region ist das Gesundheitszentrum immer einen Besuch wert.

Seit Ihrer Gründung im Jahr 1993 zeichnet sich die
Johannesbad Fachklinik Saarschleife durch ihre
hohe medizinische und therapeutische Fachkom-
petenz und stetige Innovationen in den verschiede-
nen Fachbereichen aus. Neben Rehabilitationsan-
geboten in den Bereichen Orthopädie und Neuro-
logie gibt es seit Sommer 2023 ein Fachkranken-
haus für psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie mit Akutpsychiatrie. Damit wurde die
Einrichtung zu einem Akutkrankenhaus, das im
Landeskrankenhausplan des Saarlandes aufge-
nommen ist.
Besonders innovativ war die Einrichtung des Euro-
päischen Zentrums für Traditionelle Chinesische
Medizin vor mehr als 30 Jahren. Die alternative
Heilmethode ist mehr als 3.000 Jahre alt und wirft
einen ganzheitlichen Blick auf Körper und Geist. Sie
kann eine sehr wertvolle Ergänzung zur Schulme-
dizin sein. Das engagierte Ärzteteam wurde zum
größten Teil in China ausgebildet und kann ins-
besondere Menschen mit akuten oder chronischen
Schmerzen, Erschöpfung, erhöhter Infektanfällig-
keit oder Magen- und Darmbeschwerden zur Seite
stehen. Die Therapien und Heilmittel der TCM kön-
nen große Erfolge verzeichnen – für stationäre und
ambulante Patientinnen und Patienten.

Ein Gesundheitszentrum für alle

Neben der Behandlung von Erkrankungen spielt
die Stärkung der Gesundheit der allgemeinen
Bevölkerung eine wichtige Rolle in Orscholz.
Im integrierten Gesundheitszentrum können Besu-
cherinnen und Besucher entspannen und neue
Kraft schöpfen. Für Erholung und Entspannung
sorgt vor allem das Cloef-Bad mit Sprudelbecken,
großem Wellenbecken und Whirlpools. Zwei Sau-
nen, ein großes Außenbecken sowie eine großzügi-
ge Liegewiese mit kostenlosen Liegen laden Groß
und Klein zum Entspannen und Verweilen ein.
Das Gesundheitszentrum ist offen für alle, sodass
die lokale Bevölkerung und externe Besucher nicht

nur die Möglichkeit haben das Cloef-Bad zu nutzen.
Sie können auch kosmetische Anwendungen,
Massagen oder Friseurdienstleistungen in An-
spruch nehmen. Die parkähnliche Anlage direkt
am Waldrand in unmittelbarer Nähe zur Saar-
schleife dient vielen Menschen zudem als Ausflugs-
oder Wanderziel.
Ein weiteres Highlight des Gesundheitszentrums
ist das moderne Bistro, das täglich geöffnet ist und
unter anderem zwei Mittagsgerichte sowie Kaffee
und Kuchen anbietet. Von dort hat man einen schö-
nen Blick in den Palmengarten oder auf das Wellen-
bad. Bei schönem Wetter ist die Außenterrasse ge-
öffnet.

Ausgezeichneter Arbeitgeber der Region

Die Fachklinik und das Gesundheitszentrum sind
nicht nur ein bedeutender Bestandteil des Gesund-
heitswesens im nördlichen Saarland, sondern auch
ein attraktiver und zuverlässiger Arbeitgeber für
mehr als 350 Menschen. Dabei setzt das Johannes-
bad auf eine positive Arbeitsatmosphäre, vielseiti-
ge Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten und die Förderung individueller Stärken seiner
Mitarbeitenden.
Orscholz ist einer von 12 Medizin-Standorten der
Johannesbad Gruppe, einer der größten Gesund-
heitsdienstleister Deutschlands. Das Familienun-
ternehmen wurde von der Wirtschaftswoche
mehrmals in Folge mit Platz 1 als Bester Gesund-
heitsdienstleister in der Branche Reha-Zentren aus-
gezeichnet. Außerdem gehört es als Kununu Top
Company 2025 zum vierten Mal in Folge zu den
besten 5% der Arbeitgeber in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz.
Insgesamt stellt die Johannesbad Fachklinik Saar-
schleife mit seinem Gesundheitszentrum eine zen-
trale Anlaufstelle für Menschen auf dem Weg der
Genesung dar und bietet gleichzeitig ein herausra-
gendes Arbeitsumfeld für Fachkräfte im Gesund-
heitssektor.
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Schmelz / Wadern-Steinberg 
Wenn traditionelle Handwerks-
kunst auf moderne Küchenpla-
nung trifft, entsteht mehr als nur 
ein funktionaler Raum – es ent-
steht Lebensqualität. Die erfolg-
reiche Zusammenarbeit von Kü-
chen Scherer Schmelz und der 
Tischlerei Lauer aus Wadern-
Steinberg steht genau für diesen 
Anspruch: hochwertige Materia-
lien, präzise Verarbeitung und 
maßgeschneiderte Lösungen aus 
einer Hand – und das nun auch 
unter einem gemeinsamen Dach.

Zwei Betriebe –  
eine gemeinsame Vision

Küchen Scherer Schmelz hat sich 
über 50 Jahre hinweg als kompe-
tenter Ansprechpartner für indi-
viduelle Küchenkonzepte etab-
liert. Mit einem Gespür für De-
sign, Funktionalität und aktuelle 
Trends entstehen hier Küchen, 
die perfekt auf die Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden zu-
geschnitten sind.
Die Tischlerei Lauer aus Wadern-
Steinberg ergänzt dieses Ange-

bot mit traditionellem Tischler-
handwerk in 4. Generation und 
130 jährige Firmengeschichte auf 
höchstem Niveau. Ob maßgefer-
tigte Einbauten, Sonderanferti-
gungen oder kreative Lösungen 
für anspruchsvolle Raumsitua-
tionen – hier wird jedes Projekt 
mit handwerklicher Präzision 
und Liebe zum Detail umgesetzt.

Ausstellung in Schmelz:  
Zwei Kompetenzen –  
ein Standort

Ein besonderer Mehrwert für 
Kundinnen und Kunden ist die 
gemeinsame Nutzung der Aus-
stellung in 66839 Schmelz, Hoher 
Staden 13. Hier präsentieren sich 
Küchen Scherer und die Tischle-
rei Lauer gemeinsam – sichtbar, 
greifbar und direkt erlebbar.
Unter einem Dach profitieren Be-
sucher von einer ganzheitlichen 
Beratung: Von der ersten Küchen-
idee über die detaillierte Planung 
bis hin zur individuellen Maßan-
fertigung durch die Tischlerei 
können alle Schritte zentral ab-
gestimmt werden. Kurze Wege, 

Starke Partnerschaft unter einem Dach: 
Küchenhaus Scherer Schmelz und Tischlerei Lauer aus Wadern-Steinberg bündeln ihre Kompetenz

Claudia�Scherer�Küchenstudio�GmbH
Hoher�Staden�13��|��66839�Schmelz
Tel.:�0�68�87Ż�Ż903�30�
Fax:�0�68�87Ż�Ż90�33-30
info@schererkuechen.de�|�www.schererkuechen.de
Öffnungszeiten:��
Montag�bis�Freitag�von�9�bis�12.30�Uhr�und��
von�14�bis�18�Uhr�(donnerstags�bis�19�Uhr)�
Samstag�von�9�bis�12.30�Uhr

WERKSTATT
Kirchenweg�1
66687�Wadern-Steinberg
Tel.:�0�68�71���10�84
www.tischler-unikate.de

direkte Kommunikation und per-
fekt aufeinander abgestimmte 
Arbeitsprozesse sorgen für Effizi-
enz und höchste Qualität.
Die Ausstellung vereint moder-
nes Küchendesign mit hand-
werklicher Individualität – ein 
klares Bekenntnis zu Regiona-
lität, Qualität und persönlichem 
Service.

Maßarbeit statt 
 Standardlösung

Die enge Zusammenarbeit er-
möglicht es Küchenprojekte 
ganzheitlich zu planen und um-
zusetzen. Während Küchen 
Scherer die kreative Planung, Be-
ratung und Auswahl hochwerti-
ger Küchensysteme übernimmt, 
sorgt die Tischlerei Lauer für in-
dividuelle Anpassungen, passge-
naue Einbauten und besondere 
handwerkliche Details. Gerade 
bei anspruchsvollen Raumkon-
zepten – etwa Dachschrägen, of-
fenen Wohnküchen oder speziel-
len Stauraumlösungen – profitie-
ren Kundinnen und Kunden von 
dieser eingespielten Kooperati-

on. Sonderanfertigungen wie 
maßgeschneiderte Regalsyste-
me, Sitzbänke, Thekenlösungen 
oder integrierte Wohnmöbel 
werden exakt auf das Küchen-
design abgestimmt.

Regionalität als 
 Qualitätsversprechen

Beide Unternehmen legen gro-
ßen Wert auf Regionalität, Nach-
haltigkeit und persönliche Bera-
tung. Kurze Wege, direkte Ab-
stimmungen und transparente 
Kommunikation sorgen für effizi-
ente Projektabläufe und höchste 
Kundenzufriedenheit.
„Unsere Zusammenarbeit steht 
für echtes Handwerk aus der Re-
gion. Mit unserer gemeinsamen 
Ausstellung in Schmelz bieten 
wir Planung, Design und hand-
werkliche Umsetzung unter ei-
nem Dach“, betonen Claudia 
Scherer und Matthias Lauer.
Das Ergebnis sind Küchen und 
Wohnräume, die nicht nur op-
tisch überzeugen, sondern auch 
funktional durchdacht und 
handwerklich perfekt umgesetzt 

22. März  

von 14 – 18 Uhr 

verkaufsoffener 
Sonntag  

mit MIELE  
Dampfgarer- 
Vorführung

sind. Die Kombination aus plane-
rischer Kompetenz und maßge-
schneiderter Fertigung schafft 
nachhaltige Werte – für Neubau-
ten ebenso wie für Renovierun-
gen und Modernisierungen.
Mit ihrer Partnerschaft und der 
gemeinsamen Ausstellung in 
66839 Schmelz, Hoher Staden 13, 
setzen Küchen Scherer und die 
Tischlerei Lauer ein starkes Zei-
chen für regionales Handwerk, 
Qualität und Kundennähe – zwei 
starke Partner, vereint unter ei-
nem Dach.
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kohlpharma –
starker Arbeitgeber der Region

Seit über 45 Jahren steht kohlpharma für Qualität,

Versorgungssicherheit und Wirtschaftlichkeit im

deutschen Gesundheitswesen. Als Marktführer im Im-

portarzneimittelmarkt leistet unser Unternehmen aus

Merzig einen wichtigen Beitrag zu einer bezahlbaren

Arzneimittelversorgung. Gleichzeitig stärken wir die

Vor-Ort-Apotheken in ganz Deutschland. Mittlerweile

beschäftigen wir über 970 Mitarbeitende aus über 35

Nationen und sind damit einer der größten Arbeitgeber

der Region.

Unsere Mitarbeitenden profitieren von einer breiten

Palette aus über 40 Benefits. Hierzu gehören unter an-

derem Gesundheits- und Bewegungsangebote, wie zum

Beispiel unser eigener Fitnessraum und Trainer, Ernäh-

rungsberatung, Yoga und „Rückenfit am Arbeitsplatz“.

Auch unsere betriebseigene Kantine mit frischer, regio-

naler Küche sowie zahlreiche auf unsere Mitarbeiten-

den ausgerichtete Zusatzleistungen tragen dazu bei,

ein Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem sich unsere Mit-

arbeitenden wohlfühlen.

Über unsere Rolle als Arbeitgeber hinaus übernehmen

wir Verantwortung in der Region. Wir engagieren uns

im Bereich Gesundheit, Umwelt, Bildung und Kultur

und unterstützen Projekte, die das gesellschaftliche

Leben in unserer Heimat stärken. Damit fördern wir

Initiativen, von denen sowohl junge und alte Menschen

als auch Vereine und soziale Einrichtungen profitieren.

Als fest in Merzig verwurzeltes Familienunternehmen

investieren wir bewusst in die Zukunft: Wir bieten viel-

fältige Ausbildungsberufe an, unter anderem in der IT

und in der Logistik, im Dialogmarketing sowie im Groß-

und Außenhandelsmanagement. Zudem ermöglichen

wir jungen Talenten ein Duales Studium in Kooperation

mit der Hochschule Trier – ideal für alle, die Theorie und

Praxis verbinden möchten. Tatsächlich haben über 20%

unserer Belegschaft als Auszubildende bei uns angefan-

gen und viele von ihnen sind heute Fach- und Führungs-

kräfte!

kohlpharma GmbH · Im Holzhau 8 · 66663 Merzig · Telefon 0 68 67 / 920-0

Neben vielfältigen Jobprofilen und Karrieremöglichkei-

ten schaffen wir durch unser Wachstum neue Arbeits-

plätze für die Region Merzig. Auch Quereinsteige-

rinnen und Quereinsteiger finden bei uns spannende

berufliche Perspektiven – ob in Verwaltung, Einkauf,

Produktion, IT, Technik oder Außendienst.

Mehr als 970 “kohllegen” haben bereits

ihren Platz bei uns gefunden –

vielleicht bald auch Sie?

Hier geht es zu unseren

aktuellen Stellenangeboten

Folgt uns gerne

auch auf Linkedin

Über 970 Menschen,
mehr als 35 Nationen,

1 Ziel:

eine bezahlbare
Arzneimittelversorgung
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S T U M M S C H E R E I T H A L L E

Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen.
HOTLINE: (0651) 97 90 777
www.nk-kultur.de

Neunkircher Verkehrs GmbH

Neue Gebläsehalle Stummsche Reithalle

GUILDOHORN QUICHOTTE URBANPRIOL GAZPACHO

YAKARI - FREUNDE
FÜRS LEBEN

DREIMETER
FELDWEG

MIRJA
REGENSBURG

ELVIS
DASMUSICAL HEAVYSAURUS

26
MÄR
2 0 2 6

14
APR
2 0 2 6

12
APR
2 0 2 6

11
APR
2 0 2 6

MARTIN FEIFEL&
MARTINWEINERT

SYBERIA
+TELEPATHY

27
APR
2 0 2 6

25
APR
2 0 2 6

25
APR
2 0 2 6

21
APR
2 0 2 6

RAMON
CHORMANN

MNOZIL BRASS ONENIGHTOF
DIRE STRAITS

KALTERWEISSER
MANN

THEDEVILANDTHE
ALMIGHTYBLUES THETENTENORS

06
MAI
2 0 2 6

04
MAI
2 0 2 6

03
MAI
2 0 2 6

29
APR
2 0 2 6

MOSTLYAUTUMN HIGHDESERT
QUEEN STEFANGWILDIS TRUCKFIGHTERS

25
MAI
2 0 2 6

10
MAI
2 0 2 6

07
MAI
2 0 2 6

MATZEKNOP NATURALLY7 KYLESA BEYOND
THEBLACK VANESSAMAI

05
SEP
2 0 2 6

29
AUG
2 0 2 6

16
JUN
2 0 2 6

31
MAI
2 0 2 6

30
MAI
2 0 2 6

JULIEMALIA&
DONROSS

GELD.GIER.
MACHT.

28
MÄR
2 0 2 6

27
MÄR
2 0 2 6

UTE LEMPER

BLACKWATER
HOLYLIGHT

25
MÄR
2 0 2 6

Das Saarland singt mit Guildo

15
MAI
2 0 2 6

ft. Martin Weinert & Isabel Kimmel

18
APR
2 0 2 6

19
APR
2 0 2 6

20
MAI
2 0 2 6

31
MÄR
2 0 2 6

Der Fall Cum Ex (Schauspiel/Theater)

10
APR
2 0 2 6

04
MAI
2 0 2 6

Familienmusical

Tribute Show

Special Guests: The Live
lines

Gloom Monday - Eintritt frei!

Komödie mit u. a. Timothy Peach

Support: Wolf Prayer

F E M A L E E D I T I O NF E M A L E E D I T I O N




